
 

 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates Geschwend 
 

 
am Mittwoch, 28. August 2024; (Beginn: 19.00 Uhr; Ende: 20:20 Uhr) 
 
in Geschwend, Elsberghalle 
(Tagungsort und -raum) 
 
Vorsitzende: Elena Wunderle, Ortsvorsteherin 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder: 4 (Normzahl: 6 Mitglieder)  
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder: Christian Rombach (V), Onur Sarihasanoglu (V) 
 
Schriftführerin: Teresa Zahoransky 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer: Axel Kiefer (Geschwend), Bürgerinitiative Windkraft (3 
Personen aus Aftersteg, 1 Person aus Schlechtnau) 
 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt die Vorsitzende fest, dass   
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 20.08.2024 ordnungsgemäß eingeladen worden 

ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 20.08.2024 ortsüblich 

bekannt gemacht worden ist; 
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 3 Mitglieder anwesend sind. 
 
 
*) Der Abwesenheitsgrund wird in Klammer durch die Kurzzeichen (K) = krank, (V) = verhindert mit Entschuldigung, (U) - unentschuldigt 
ferngeblieben, angegeben. 

 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

1. Fragen und Anregungen der Bevölkerung 
2. Informationen aus dem Gemeinderat/Bauausschuss 
3. Ortspauschale & Haushaltsplanberatungen 2025 – Anmeldung aus dem Ortsteil 

Geschwend 
4. Mitwirkung des Ortschaftsrates bei der Bearbeitung von Bauanträgen 

- nach Bedarf- 
5. Verschiedenes 
     - Regionalplan Hochrhein-Bodensee – Teilfortschreibung / Stellungnahmen 
 
 

 
  

 
 



 

 

 
In der heutigen Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
 

Punkt 1 
 
Fragen und Anregungen der Bevölkerung 
 
Die anwesenden Personen aus Aftersteg und Schlechtnau äußern ihre Bedenken bzgl. der 
geplanten Windkraftanlage. Sie befürchten einen massiven Eingriff in die Natur, welcher 
unumkehrbare Folgeschäden nach sich ziehen könnte (Versiegen der Quellen, Erosion von 
Waldboden, Brandgefahr). Zudem weisen sie u.a. auf den möglichen Schattenschlag 
insbesondere der Gemeinde Aftersteg, die befürchteten Schallemissionen, sowie einen 
prognostizierten Wertverlust der Immobilien hin. Die Personen stellen in den Raum, dass der 
Landkreis Lörrach bereits 97% regenerativen Strom liefern würde, sodass an der 
Sinnhaftigkeit des weiteren Ausbaus gezweifelt wird. Es wird außerdem befürchtet, dass die 
Stadt Todtnau durch den Abrieb der Rotorblätter den Status als Luftkurort verlieren könnte. 
Die Personen werben um solidarischen Zusammenschluss aller Gemeinden gegen das 
Projekt. 
 
 

Punkt 2 
 

Informationen aus dem Gemeinderat/Bauausschuss 
 
Ortsvorsteherin Wunderle berichtet aus der letzten Gemeinderatssitzung und der letzten 
Bauausschusssitzung. 
 
 

Punkt 3 
 

Ortspauschale & Haushaltsplanberatungen 2025 – Anmeldung aus dem Ortsteil 
Geschwend 
 
Ortsvorsteherin Wunderle informiert den Ortschaftsrat über die möglichen Verwendungen der 
Ortspauschale. Hier existiert als Anhaltspunkt eine Liste von 1993.  
Wurde in einem Jahr das Geld nicht vollständig aufgebraucht, ein so großer Betrag ins neue 
Jahr mitgenommen werden, wie sie der Ortspauschale des neuen Jahres entspricht.  
Bei größeren Investitionen ist es möglich, die Ortspauschale aus 2 oder in Ausnahmefällen 
aus 3 Jahren zusammenzufassen.   
 
Zur Sanierung der Elsberghalle weist Ortsvorsteherin Wunderle darauf hin, dass der 
Schimmel im Geräteraum der Elsberghalle behoben wird. Nutzer der Halle sollen darauf 
aufmerksam gemacht werden, mehr und regelmäßig in den Räumen zu lüften. 
 
 
  

  



 

 

Beschluss:  

Der Ortschaftsrat möchte folgende Projekte mit in die neue Haushaltsplanung aufzunehmen: 
1. Sanierung der oberen Gisibodenstraße (Gewann Stieg) 
2. Sanierung der Elsberghalle (Küche, Toilettenräume) 
3. Sanierung des Gemeindeschuppens (Gisibodenstraße 4) 

 
Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig befürwortet. 
 
 

Punkt 4 
 

Mitwirkung des Ortschaftsrates bei der Bearbeitung von Bauanträgen - nach Bedarf - 
 
Zum Zeitpunkt der Sitzung lagen keine Bauanträge vor. 

 
 
 

Punkt 5 
 

Verschiedenes 
 
Regionalplan Hochrhein-Bodensee – Teilfortschreibung / Stellungnahmen  
 
Grundsätzlich befürwortet der Ortschaftsrat Geschwend den deutschland- bzw. 
bundesweiten Ausbau der erneuerbaren Energien. Der Gemeinderat sagt zu, die bei den 
Fragen und Anregungen der Bevölkerung vorgebrachten Bedenken bei Ihrer Stellungnahme 
zu dem geplanten Projekt einfließen zu lassen. Der Ortsteil Geschwend wird zum Großteil 
nicht von den befürchteten negativen Auswirkungen des Projekts betroffen sein; der 
Ortschaftsrat nimmt aber die Bedenken der betroffenen Gemeinden aus solidarischen 
Gründen sehr ernst. Besonders diskutiert wird die Auswirkungen eines möglichen Nicht-
Erreichens der auszuweisenden 1,8 % der Landesfläche als Vorrangflächen für Windkraft 
und ob es Kompromisslösungen bei der Planung geben kann, die die Befürchtungen der 
betroffenen Gemeinden eindämmen kann. Der Gemeinderat bemängelt, dass zum 
derzeitigen Stand der Planungen konkrete Informationen zu Windmessungen, explizite 
Standortplanungen und Schattenwurf nicht vorhanden sind. 
 
 
 
 
 
Geschwend, 28. August 2024     
 
Gez. T. Zahoransky     gez. Elena Wunderle 
Stellv. Ortsvorsteherin    Ortsvorsteherin 
(Schriftführerin)  
 


